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Herbstfreuden 

Meine Kinder, ergänzend zu dem gestrigen VATERWORT möchte Ich auf einige Anfragen über das 

innige Gebet, noch einige positive Ergänzungen anfügen. Der Herbst hat auch schöne Seiten, Meine 

Kinder und die solltet ihr bewusst genießen und vor allem angstfrei bleiben. Allein die wundervollen 

Farben in der Natur sind im Herbst für viele Menschen eine Wohltat nach der heißen Zeit des Sommers 

und der Übergangsvorbereitung auf den Winter. Schaut bitte nicht mehr soviel fern und dann 

möglichst auch keine Nachrichtensendungen oder angstmachende Dokumentationen oder reißerische 

Berichte, die gezielt auf die Schwachstellen in jedem Körper zielen, um den Angstfaktor in den 

Menschen zu steigern. Diesen gutgemeinten Rat gebe Ich euch noch einmal, Meine Kinder. Ich weiß, 

dass es einige von euch sehr stört, dass im Familien- oder Verwandtenkreis der Angstfaktor extrem 

hoch ist und ihr, mit eurer Denkweise, oftmals nicht für voll genommen werdet oder als religiöser 

Außenseiter gesehen werdet. Wer es schafft, diesen Angstfaktor komplett aus seinem Leben zu 

streichen, was das Thema „C-Virus“ betrifft, wird merken, wie wunderbar und angenehm das Leben 

wieder wird, selbst wenn man für kurze Zeit, z.B. beim Einkaufen, die Maske tragen muss – wobei es 

dabei ja auch Möglichkeiten gibt, um trotzdem ordentlich Luft zu bekommen, wie ihr ja wisst. Die 

Rebellen unter Meinen Kindern, die ganz ohne Maske einkaufen gehen, müssen schon „ein dickes Fell“ 

haben, denn die vielen Diskussionen, vor allem mit Menschen, die auch einkaufen gehen und dann 

Angst vor euch und einer Ansteckung haben, können ganz schön nervenaufreibend sein. Egal, wo ihr 

euch auf der Erde befindet, Meine Kinder, macht das Beste daraus und die freiwilligen, täglichen guten 

Taten von euch tun ein Übriges dazu, dass es trotz allem jeden Tag ein wenig lichter und energetisch 

stärker wird auf Erden. Amen. 


